
DORFGESCHICHTE: Reisezeit – unterwegs nach Finnland, Ostafrika und Indien

In der «Arche» unterwegs
Junge Birmenstorfer unternahmen 
um 1970 mehrere Fernreisen mit 
einem ausgebauten Ford Transit. 
Dabei fotografierten und filmten sie 
Fremdes und Faszinierendes.

PATRICK ZEHNDER, ARBEITSGRUPPE  
SAMMLUNG UND ARCHIV

Das hellblaue Gefährt rüsteten die Schulkol-
legen Heinz Bopp (1947–2023) und Peter Rey 
(geb. 1947) mit einer einfachen Küche mit 
Gasrechaud aus. Ausserdem bauten sie ein 
Bett ein. Die künstlerische Gestaltung über-
nahm Hanspeter Hesse (geb. 1946), der ein 
Wildschwein auf das Heck malte. Natürlich 
eine Anspielung auf den Dorfübernamen. Für 
die Seite wählte Hesse einen springenden 
Delfin als Symbol für die Freiheit.

Freiheit war es denn auch, was die jungen 
Männer auf ihren Reisen suchten. Sie gaben 
dem Gefährt den Namen «Arche», wohl in der 
Hoffnung, auf ihren Abenteuern sicher und 
gesund zu bleiben. Erste Reisen führten in 
unterschiedlicher Besetzung nach Finnland 
und zweimal nach Ostafrika. Davon zeugen 
Fotos und Filmaufnahmen, die erst jüngst 
wieder auftauchten.

Von Birmi nach Kathmandu
Die längste Reise bestritten Heinz Bopp und 
Peter Rey. 1971 starteten sie mit 11 000 Fran-
ken in der Reisekasse mit dem grossen Ziel, 
Indien und den Himalaja zu sehen. Zuerst 
ging es durch Südosteuropa, wo sie meist 
wild in Pinienwäldern campierten. Nach 
einem Zwischenhalt in der Metropole Istan-
bul fuhren sie Richtung Osten, immer den 
Bergriesen Ararat im Blick, und erreichten 
Persien. Am Kaspischen Meer gab es viele Ge-
müsebauern, was die beiden an Birmenstorf 
erinnerte. Durch Afghanistan wählten sie die 
Südroute über Kandahar nach Kabul und zu-
letzt über den Khyber-Pass an die pakistani-
sche Grenze.

Nach acht Wochen hatten sie die indische 
Hauptstadt Delhi erreicht, um mit Eisenbahn 
und Reisebus nach Kathmandu zu gelangen. 
Während sich Heinz Bopp und Peter Rey in 
Nepal für die hohen Schneeberge begeister-
ten, wartete die «Arche» auf einem Parkplatz 
der Metropole.

Ausbrechen aus dem Gewohnten
Aufgebrochen waren Bopp und Rey wie Tau-
sende andere junge Europäerinnen und Euro-
päer auf dem sogenannten Hippie-Trail. Ihre 
Zahl war so gross, dass indische Bauern ver-
muteten, in Europa herrsche eine grosse 

Hungersnot. Aber der Antrieb der jungen 
Leute war Abenteuerlust, gepaart mit Inte-
resse an fremden Kulturen, besonders an den 
östlichen Religionen und der komplett ande-
ren Lebensweise.

Deshalb nahmen sich die beiden Birmens-
torfer immer wieder Zeit, länger an einem Ort 
zu verweilen. Sie besuchten Tempel und Mo-
scheen, sprachen mit Einheimischen, trotz 
sprachlicher Hindernisse. Die «Arche» funk-
tionierte zuverlässig auf der Rückreise, zum 
Glück auch beim Wintereinbruch auf dem Bal-
kan. So erblickten die zwei Abenteurer nach 
sechs Monaten endlich wieder die Reuss.

Nicht immer verliefen die Reisen problemlos, wie hier in Finnland. Peter Rey begutachtet die im 
Strassengraben liegende «Arche» BILD: HEINZ BOPP | SAMMLUNG UND ARCHIV BIRMENSTORF

KOMMENTAR

Die Welt bei uns 
zu Gast
Es ist kaum zu glauben, dass unser 
beschauliches Birmenstorf wieder 
zum Treffpunkt für die ganze Welt 
wird – oder zumindest für jene Men­
schen, die Islandpferdefans sind.  
Sie wissen es: Bei uns beziehungs­
weise auf dem Hof der Familie Hu­
wiler im Hardwinkel wird die diesjäh­
rige Islandpferde­Weltmeisterschaft 
durchgeführt. Noch sieht man nicht 
so viel vom bevorstehenden Gross­
ereignis, aber bald wird die Ebene 
zwischen Autobahn und Tannwald 
 wuseln von Menschen und Pferden.

Ich freue mich sehr darauf, in die  
Welt der Pferdeliebhaber und Pferde­
sportlerinnen einzutauchen und die 
Volksfeststimmung zu geniessen.  
Am Dienstag, 5. August, werde ich  
am Eröffnungsanlass einige Sätze 
 sagen dürfen. Ich bin sehr stolz, dass 
wir Birmenstorferinnen und Birmens­
torfer Gastgeber für diese Weltmeis­
terschaft sein dürfen. Die Gemeinde 
unterstützt das OK sehr gern. So 
auch mit viel Platz in dieser Ausgabe 
der «Birmenstorfer Rundschau», mit 
einem Sponsoringbeitrag für Clio 
Zero oder mit Hilfestellung bei der In­
frastruktur. Damit wir alle am Ende 
auf eine planmässig ablaufende und 
unvergessliche Islandpferde­Welt­
meisterschaft zurückschauen dürfen.

Marianne Stänz, Gemeindeammann
marianne.staenz@birmenstorf.ch

VERWALTUNG: Aus dem Gemeindehaus

Stets informiert
Die Sommerferien stehen kurz 
bevor. Neben den langen, war-
men Tagen bietet der Sommer 
die Möglichkeit, Anstehendes 
zu erledigen.

YASMIN PFÄNDLER

Sommerzeit ist für viele Reisezeit. Bitte 
überprüfen Sie rechtzeitig, ob Ihre 
Identitätskarte (ID) oder Ihr Pass noch 
gültig ist. Pass und ID im Kombiange-
bot können mit Rabatt beim Ausweis-
zentrum in Aarau beantragt werden. 
Vorgängig ist ein Termin unter schwei-
zerpass.ch oder telefonisch unter 062 
835 19 28 zu vereinbaren. Eine ID al-
lein können Sie bei unseren Einwohner-
diensten beantragen (bitte die alte ID 
mitnehmen). Bitte beachten sie die ein-
geschränkten Öffnungszeiten (Seite 4) 
und dass eine neue ID oder ein neuer 
Pass mindestens sieben Tage Liefer-
frist haben.

Nutzen Sie regnerische Tage, um ad-
ministrative Arbeiten zu erledigen. 
Konnten Sie Ihren Umzug noch nicht 
bei der Gemeinde melden, nutzen Sie 
den E-Umzug auf unserer Homepage 
oder kommen Sie vorbei. Haben Sie An-
spruch auf Prämienverbilligung, gab es 

persönliche/finanzielle Veränderun-
gen, oder sind Sie ausserkantonal zuge-
zogen? Dann melden Sie das über sva-
ag.ch/pv. Die ordentliche Anmeldung 
zur Prämienverbilligung 2026 kann ab 
September 2025 getätigt werden. Ha-
ben Sie die Steuererklärung noch nicht 
abgegeben? Ohne Fristverlängerung 
folgen in diesen Tagen die Mahnungen.

Corinne Villiger, stellvertretende 
Leiterin Finanzen, durfte am 1.  Juni 
ihr 10-Jahr-Dienstjubiläum bei der Ge-
meindeverwaltung feiern. In diesen 
zehn Jahren blieb sie der Abteilung 
 Finanzen stets treu. Für die pflicht-
bewusste und zuverlässige Unterstüt-
zung danken wir Corinne Villiger und 
freuen uns sehr, weiterhin auf ihre 
fachlichen und menschlichen Qualitä-
ten zählen zu dürfen.

David Joller hat seine Stelle als stell-
vertretender Leiter der Abteilung Bau 
und Planung per 31. Juli gekündigt. Er 
übernimmt die Leitung einer Bauver-
waltung in einer anderen Aargauer Ge-
meinde. Deshalb suchen wir per 1. Au-
gust oder nach Vereinbarung eine 
Fachbereichsleitung Baugesuche und 
Stellvertretung Leitung Bau und Pla-
nung, 60 bis 100 Prozent. Das Stellen-
inserat ist unter birmenstorf.ch einseh-
bar. Auskünfte erteilt Christian Furrer, 
Leiter Bau und Planung, 056 201 40 65.

JUGENDARBEIT: Kinder- und Jugendanimation

Neues Gesicht bei der KJB
Im August kommt es zu einem 
personellen Wechsel bei der 
Kinder- und Jugendanimation: 
Jacqueline Sennhauser über-
gibt an Mark Tafelski.

FLAVIA STREBEL, LEITERIN KJB

Nach vier Jahren verabschiedet sich 
Jacqueline Sennhauser von der Kin-
der- und Jugendanimation Birmens-
torf (KJB) und beendet erfolgreich 
ihre Ausbildung in Sozialer Arbeit. 
Während ihrer Zeit bei der KJB hat 
Jacqueline Sennhauser mit viel Herz-
blut und Engagement den Alltag der 
Kinder und Jugendlichen im Dorf ge-
prägt. Ihr offenes Wesen, ihre kreati-
ven Ideen und ihre einfühlsame Art 
im Umgang mit jungen Menschen wer-
den in bester Erinnerung bleiben. Wir 
danken ihr für ihren grossartigen Ein-
satz und wünschen ihr für ihren wei-
teren Weg alles Gute und viel  Erfolg.

Willkommen Mark Tafelski
Die Nachfolge von Jacqueline Senn-
hauser tritt ab August Mark Tafelski 
an. Der 23-Jährige bringt bereits erste 
Erfahrungen in der offenen Jugend-
arbeit mit: Derzeit absolviert er ein 

Vorpraktikum als Jugendarbeiter bei 
der Stadt Baden, das er im Juli ab-
schliesst. Ursprünglich war Mark 
Tafelski als Kaufmann im Büro tätig, 
entschied sich dann aber für einen be-
ruflichen Neuanfang im sozialen Be-
reich. In seiner Freizeit engagiert er 
sich leidenschaftlich im Theater, 
spielt Gitarre und verbringt gern Zeit 
in der Natur – sei es beim Wandern 
oder beim Skifahren. Diese kreative 
und naturverbundene Seite möchte er 

auch bei seiner Arbeit für die KJB ein-
bringen.

Er wird ab Sommer sowohl in der 
KJB als auch in der Jugendarbeit der 
Stadt Baden tätig sein und absolviert 
berufsbegleitend das Studium in So-
zialer Arbeit an der Hochschule Lu-
zern.

Wir heissen Mark Tafelski willkom-
men in Birmenstorf und freuen uns 
auf eine engagierte und inspirierende 
Zusammenarbeit.

Mark Tafelski und Jacqueline Sennhauser  BILD: ZVG
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ISLANDPFERDE- 
WELTMEISTERSCHAFTEN 2025 
4.–10. AUGUST     Der Countdown läuft!

Vom 4. bis 10. August 2025 wird Birmenstorf (AG) 
zum Zentrum der internationalen Islandpferde­
szene. Denn dann finden die Islandpferde-Welt­
meisterschaften 2025 statt. Höchste Zeit für 
einen Überblick über die wichtigsten Informa­
tionen rund um das Grossereignis.

Die Islandpferde-Weltmeisterschaften vereinen 
Sport, Zucht und Kultur rund um das vielseitige 
Islandpferd. Über 30 000 Besucherinnen und 
 Besucher werden  erwartet, wenn 19 Nationen  
um 18 WM-Titel kämpfen – ganz ohne Preisgeld, 
dafür mit viel Leidenschaft.

Tickets und Anreise

Tages-, Wochenend- und Wochentickets sind online auf  
der Homepage (www.wc2025.ch) ab Fr. 31.50* verfügbar. 
Vom 5.–10. August ist zudem täglich eine Tageskasse ge-
öffnet. Dort können – je nach Verfügbarkeit – Eintrittskarten 
direkt vor Ort erworben werden. 
Für Besucherinnen und Besucher, die das Gelände ohne 
 Tribü nenzugang erleben möchten, steht ein güns tiger 
Gelän de eintritt zur Verfügung: Fr. 10.– pro Tag für Erwach­
sene, Fr. 5.– für  Kinder bis 14 Jahre. Der Eintritt  umfasst den 
Zugang zur Event Town mit Food­Trucks, Bars und weiteren 
Angeboten.
Ein Shuttlebus verkehrt von Mittwoch bis Sonntag zwischen 
Baden und dem WM-Gelände. Die Fahrt kostet Fr. 5.–.  
Der detaillierte Fahrplan wird rechtzeitig auf den offiziellen 
Ka nälen der WM 2025 veröffentlicht.    

Vielseitiges Ausstellerangebot – alles, was das
Herz begehrt

An der WM 2025 erwartet die Besucherinnen und Besucher 
ein breites Spektrum an Ausstellern, die eine Vielzahl an 
 Produkten rund ums Pferd präsentieren. Von erstklassigem 
Reitzubehör über individuell angepasste Pferdeausrüstung 
bis hin zu innovativen Pflegeprodukten und beeindrucken­
der Pferdekunst – hier findet sich alles, was das Herz von 
Pferdeliebhabern höherschlagen lässt.

Symposium – spannendes Rahmenprogramm
rund um die WM

Rund um die Weltmeisterschaft wird es auch ein informa-
tives und vielseitiges Rahmenprogramm geben. Ein beson­
deres Highlight bildet das Symposium, das als inspirierender 
Treffpunkt für Austausch, Wissen und neue Perspektiven 
dient.
Unterhaltsame Live­Talks mit renommierten Expertinnen 
und Experten beleuchten aktuelle Themen aus der Pferde-
welt, und Fachvorträge bieten spannende Einblicke – von 
Trainingsmethoden über Fütterung bis hin zum Pferde-
Wohlbefinden. 

* Die Ticketpreise verstehen sich inklusive der jeweils gültigen Mehrwertsteuer, 
 zuzüglich Servicegebühr von max. Fr. 1.50, zuzüglich Zahlung und Versand-
kosten.

Weitere Informationen unter: www.wc2025.ch

ZEITPLAN ISLANDPFERDE- 
WELTMEISTERSCHAFTEN 2025

Sonntag, 3. August
Ankunft der Stafettenreiterinnen und -reiter

Montag, 4. August
Offizielle Eröffnung des Islandpferde­Weltmeisterschafts­
Geländes

Dienstag, 5. August
Eröffnungszeremonie 
Zucht: Reiteigenschaften 
Sport: PP1 – Passprüfung

Mittwoch, 6. August
Sport: Töltprüfungen T1 und T2

Donnerstag, 7. August
Zucht: Reiteigenschaften 
Sport: F1 Fünfgang und P1 Passrennen 250 m

Freitag, 8. August
Zucht: Reiteigenschaften 
Sport: V1 Viergang und P1 Passrennen 250 m

Samstag, 9. August
Zucht: Präsentationen und Ehrungen 
Sport: P2 Speedpass und diverse Finale

Sonntag, 10. August
Zucht: Präsentationen und Ehrungen 
Sport: Diverse Finale 
Preisverleihung und Schlusszeremonie

Die Erklärungen der einzelnen Prüfungen finden Sie 
unter: www.wc2025.ch/programm

Der detaillierte Zeitplan wird auf www.wc2025.ch zu 
einem späteren Zeitpunkt kommuniziert.
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Abwechslungsreiche Food-Trucks und
musikalischer Haupt-Act aus Island

Auch neben der Oval- und Passbahn wird defi-
nitiv jeder auf  seine Kosten kommen. Ein viel-
seitiges Food-Truck-Angebot garantiert  tag täg- 
 liche Abwechslung, denn egal ob griechisch, 
italienisch,  asiatisch oder schweizerisch, jeder 
wird kulinarisch fündig werden. Und für die 
perfekte Abendunterhaltung sorgen diverse 
Bands und DJ’s.  Abgerundet wird das Ganze am 
Samstagabend mit dem Top Act der WM 2025: 
die isländische Band Stuðlabandið wird mit 
Sicherheit dafür sorgen, dass alle in Partylaune 
kommen.

AUG
UST
25

Jeden Abend: DJ Gary Knecht

FR

08
No Class
No Class – die AC/DC-Tribute-Band aus  der Schweiz! Mit dem authentischen Sound  der Bon-Scott-Ära für ein einzigartiges  Rock-Erlebnis.

DO

07
The Led Farmers
Die Led Farmers sind eine Irish Folk-Rock-Band, die Tradition mit modernem Flair verbindet. Ihre Auftritte versprechen einen unvergesslichen Abend.

MI

06
Second First
Second First ist eine Rock-Coverband aus Spreitenbach, die seit 2017 mit energiegeladenen Live-Shows Klassiker zum Leben erweckt. Mit ihrer Leidenschaft für Musik schaffen sie bei jedem Auftritt einzigartige Momente.

SA 

09
Stuðlabandið
Stuðlabandið ist eine isländische Band, bekannt  für ihre energiegeladenen Live-Auftritte und vielfälti-gen Musikstile. Mit einer Mischung aus Rock, Pop  und traditionellen isländischen Klängen sorgen sie  für unvergessliche Nächte voller Energie und Tanz.

DI

05
ClioZero
ClioZero ist eine Schweizer Band, die bekannte  Schweizer Songs und eigene Stücke spielt. Mit ihrer Leidenschaft für Live-Musik begeistern sie das  Publikum. Der WM 25-Song stammt von ClioZero.
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BIRMENSTORFER RUNDSCHAU

TERMINE

Es läuft etwas 
in Birmenstorf
Die nächste «Birmenstorfer Rund-
schau» erscheint am Donnerstag, 
28.  August. Bis dahin stehen einige 
 Termine an:

 ‒ Freitag, 27. Juni, 19 Uhr: Die refor-
mierte Kirchgemeinde lädt ein 
zum Taizé-Abendgebet, refor-
mierte Kirche Birmenstorf

 ‒ Donnerstag, 3. Juli: Velofahrt der 
Senioren 60+, Infos folgen

 ‒ Samstag, 5. Juli, 8.30 Uhr, altes 
Schulhaus: Arbeitstag Stutz, 
 Sommerschnitt, Natur- und 
 Vogelschutzverein

 ‒ Samstag, 5. Juli, 13 bis 16 Uhr, 
Schiessanlage Mühlescheer: 
 obligatorisches Schiessen

 ‒ Mittwoch, 9. Juli: Senioren-Treff 
der Senioren 60+, Infos folgen

 ‒ Freitag, 11. Juli, ab 18.30 Uhr: Fri-
tigsgrill beim Milchhüsli in Müslen

 ‒ Donnerstag, 17. Juli: Wanderung 
und Spazierwanderung der Senio-
ren 60+, Infos folgen

 ‒ Donnerstag, 31. Juli: Mittagstisch 
der Senioren 60+, Infos folgen

 ‒ Freitag, 1. August, ab 11 Uhr: Bun-
desfeier, Vorplatz, Schule Neumatt

 ‒ Sonntag, 3., bis Sonntag, 10. Au-
gust, Fislisbacherstrasse: Island-
pferde-WM

 ‒ Donnerstag, 7. August: Velofahrt 
der Senioren 60+, Infos folgen

 ‒ Freitag, 8. August, ab 18.30 Uhr: 
Fritigsgrill beim Milchhüsli in 
Müslen

 ‒ Mittwoch, 13. August: Senioren-
Treff der Senioren 60+, Infos folgen

 ‒ Freitag, 15. August, 12 Uhr: Ablauf 
Anmeldefrist für Wahlvorschläge 
für die Gesamterneuerungswahlen

 ‒ Donnerstag, 21. August: Wande-
rung und Spazierwanderung der 
Senioren 60+, Infos folgen

 ‒ Samstag, 23. August: Sommerfest, 
Kinder- und Jugendanimation

 ‒ Donnerstag, 28. August: Mittags-
tisch der Senioren 60+, Infos 
 folgen

Angaben ohne Gewähr. Den aktuellen 
Veranstaltungskalender finden Sie 
unter birmenstorf.ch/aktuelles.
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SICHERHEIT: Erste-Hilfe-Kurs

Retten ist klasse
An Schweizer Schulen verlet-
zen sich nach Hochrechnungen 
der Beratungsstelle für Unfall-
verhütung jährlich rund 49 000 
Schülerinnen und Schüler.

SABRINA POHLE, ELTERNR AT

Jedes Jahr kommt es an Schweizer 
Schulen zu Zehntausenden von Unfäl-
len. Dabei können bereits einfache 
Massnahmen wesentlich dazu beitra-
gen, schlimme Folgen zu verhindern 
oder gar Leben zu retten. Die Rega 
und Samariter Schweiz haben des-
halb das Programm «Retten ist klasse 
– Erste Hilfe an Schulen» ins Leben 
gerufen. Ziel des Programms ist es, 
die Schülerinnen und Schüler für das 
Thema Erste Hilfe zu sensibilisieren, 
ihnen die erforderlichen Grundkennt-
nisse zu vermitteln und sie zum Han-
deln zu motivieren.

Anfang Juni absolvierten alle Mittel-
stufenschülerinnen und -schüler der 
Schule Birmenstorf das Programm 
«Retten ist klasse». Durchgeführt und 
begleitet wurde das Programm vom 
Elternrat. Nach einem Theorieblock 
durften die Schülerinnen und Schüler 
das Gelernte in der Praxis anwenden. 
Neben der korrekten Alarmierung 
wurde in Zweiergruppen der Druck-
verband, die stabile Seitenlage sowie 
die Reanimation an Puppen geübt.

Auffrischung im Wechselspiel
Ein erfolgreiches und sehr lehrreiches 
Programm für die Schülerinnen und 
Schüler sowie für die Lehrpersonen, 
das zur Sicherheit an der Schule bei-
trägt.

Der Elternrat plant, in Zukunft al-
ternierend jährlich einen Erste-Hilfe-
Tag für die Unter- und die Mittelstufe 
anzubieten. Themen werden dabei al-
tersgerecht aufgearbeitet und präsen-
tiert.

Birmenstorfer Schüler üben Notfallhilfe an Puppen BILD: ZVG

WETTBEWERB: Wo ist das?

Wie gut kennen Sie Birmenstorf?
In allen Ausgaben der «Bir-
menstorfer Rundschau» gibt 
es einen Wettbewerb. Gewin-
nen Sie Einkaufsgutscheine 
im Wert von 50 Franken.

Birmenstorf hat viel Spannendes zu 
bieten. Und manchmal liegen das 
Schöne und das Interessante in klei-
nen Details verborgen. Diese kleinen 
Dinge aufspüren können alle, die am 
Wettbewerb teilnehmen. In jeder Aus-

gabe der «Birmenstorfer Rundschau» 
zeigen wir Ihnen einen Ausschnitt aus 
Birmenstorf, verbunden mit der Frage 
«Wo ist das?».

Erkennen Sie, was auf dem neben-
stehenden Bild fotografiert wurde 
und wo dieses Objekt zu finden ist? 
Wenn ja, schreiben Sie eine E-Mail 
mit Ihrer Antwort an gemeindekanz-
lei@birmenstorf.ch, rufen Sie bei der 
Gemeindekanzlei an oder kommen Sie 
vorbei.

Unter allen richtigen Antworten 
verlosen wir einmal Einkaufsgut-

scheine von Birmenstorfer Läden im 
Wert von 50 Franken. Die Auflösung 
des Rätsels sowie die Gewinnerin 
oder den Gewinner publizieren wir in 
der nächsten Ausgabe. Einsende-
schluss ist der 4. Juli. Der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen, keine Barauszah-
lung.

Auflösung des Wettbewerbs vom 
15. Mai: Gesucht war die Eingangstür 
bei der alten Trotte. Unter allen Teil-
nehmenden hat Gerhard Schütz ge-
wonnen und die Einkaufsgutscheine 
erhalten.

Wo ist das? Nehmen Sie am Wett­
bewerb teil! BILD: ZVG

Sommeröffnungszeiten
Die Schalteröffnungszeiten der Gemeindeverwaltung weichen während den 
Sommerferien, das heisst vom 7. Juli bis 8. August, vom Gewohnten ab: 
Montag 8 bis 11.30 Uhr, 14 bis 18 Uhr
Dienstag bis Freitag 8 bis 11.30 Uhr, nachmittags geschlossen.
Termine ausserhalb der vorstehenden Öffnungszeiten können gern vereinbart 
 werden. BILD: ZVG

VORSCHULE: Gartenspielgruppe

Den Garten spielerisch 
erforschen
Die Kinder erleben bei Wind 
und Wetter den Garten mit all 
ihren Sinnen und spüren in-
tensiv die Veränderungen im 
Wechsel der Jahreszeiten.

BRIGITTE LÜTHY, GARTENSPIEL-
GRUPPE GARTEZWÄRGLI

Der Garten ist ein geschützter Frei-
raum, in dem die Kinder Beweglich-
keit entfalten, Verständnis für natürli-
che Abläufe durch Beobachtungen 
und aktives Gestalten erlernen und im 
Spiel eigene kleine Aufgaben finden 
sowie Verantwortungsgefühl entwi-
ckeln können.

Ab August öffnet die Gartenspiel-
gruppe Gartenzwärgli wieder ihre 
Tore für Kinder im Alter von zwei bis 

fünf Jahren. Unter der Leitung von 
 Vanessa Kuhn können die Kinder 
 während dreier Vormittage pro Wo-
che den Garten bei Wind und Wetter 
erleben und den Kreislauf der Natur 
mit allen Sinnen kennenlernen.

Natürliche Lernumgebung
Die Gartenspielgruppe findet mon-
tags, dienstags und donnerstags zwi-
schen 9 und 11.30 Uhr statt. Im Mit-
telpunkt steht das freie Spielen in der 
Natur, das Beobachten von Pflanzen 
und Tieren sowie das bewusste Er-
leben des Wetters und der Jahres-
zeiten.

Das Angebot richtet sich an Fa-
milien, die ihren Kindern eine natur-
nahe Frühförderung ermöglichen 
möchten. Weitere Informationen so-
wie die Anmeldung finden Sie unter 
gartezwärgli.ch.

Beim Spiel im Garten entdecken die Kinder die Natur BILD: ZVG

KULTURKREIS

Sandphonie
Der Kulturkreis präsentiert die «Sand-
phonie» des aus der Sendung «Die 
grössten Schweizer Talente» bekann-
ten Sandmalers Urs Rudin. Dieser hat 
ein riesiges Wissen über die Geheim-
nisse der Musik und deren Wirkung 
auf Gedächtnis, Gesundheit und Emo-
tionen. In seinem ersten abendfüllen-
den Programm präsentiert er dieses 
mit Augenzwinkern und viel Humor. 
Gespickt mit Musikbeispielen, live auf 
dem Klavier gespielt und natürlich mit 
den sich wandelnden Sandbildkompo-
sitionen. Weitere Infos sind unter 
kulturkreis-birmenstorf.ch zu finden.

Samstag, 20. September, 20 Uhr
Bühne Mehrzweckhalle, Birmenstorf

GEMEINDERAT: Bundesfeier

Wo Brass auf eine 
Nationalrätin trifft
Der Gemeinderat Birmenstorf lädt alle 
Birmenstorferinnen und Birmenstorfer 
auch dieses Jahr zur Bundesfeier auf 
dem Vorplatz des Schulhauses Neu-
matt ein. Die Bundesfeier am Freitag, 
1. August, beginnt um 11 Uhr mit dem 
Barbetrieb und musikalischer Beglei-
tung. Für das kulinarische Vergnügen 
wird jeder Besucherin und jedem Besu-
cher eine Wurst vom Grill offeriert.

Für die traditionelle 1.-August-
Rede konnte Nationalrätin Simona 
Brizzi (SP) gewonnen werden. Vor 
ihrer Wahl in den Nationalrat 2023 
war sie zwölf Jahre Mitglied des Gros-
sen Rats und hat sich für die Men-
schen im Kanton Aargau engagiert. 

Neben ihrer politischen Arbeit ist 
 Simona Brizzi als Dozentin an der Pä-
dagogischen Hochschule Zürich im 
Bereich Bildung und Erziehung sowie 
als selbstständige Beraterin tätig.

Musikalisch wird die Bundesfeier 
von der Nostalgic Brass begleitet. Die 
Band, bestehend aus zwölf Musikern, 
begeistert das Publikum mit ihrem 
Mix aus nostalgischer, traditioneller 
Blasmusik und schwungvollem, mo-
dernem Brass-Sound. In nostalgische 
Roben gekleidet, spielt die Band Pol-
kas, Evergreens, jazzige Klänge sowie 
aktuelle Rock- und Pophits. Wir freuen 
uns, Sie an der 1.-August-Feier zu be-
grüssen.
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